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„Doppelter Sonnenschein“ 

Sommerlich liegt das Dorf zu unseren Füßen 
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hier kann man einfach fröhlich sein ...
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Gemeindeverwaltung Eisingen
Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge,  Annerose Rolli  3811-15
Pass- und Meldeamt,  rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp  3811-22
Fundbüro,  rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung 

Liegenschafts- Sarah Grimm 3811-24
verwaltung s.grimm@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt n.n.
Gewerbeamt 

Bauamt Stefan Gräßle, Tel. 3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister  Joachim Grimm
 grimm@eisingen-enzkreis.de
 Marko Korinth 0173 2617566
 korinth@eisingen-enzkreis.de

Waldpark-  Leiterin: Regina Alpers 81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei   383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister  Thomas Karst  3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat  Petra Grube  3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de 

Postdienst  Heidi Fränkle  3811-12
Pflege Homepage  fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2 - 6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim 
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar:  0621 38 000 818
Zentraler Tiernotruf Tel. 07231 / 1332966

Bereitschaftsdienst der Apotheken
- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr -
Samstag, 17. August 2019
Center-Apotheke (im Kaufland Wilferdinger Höhe)
Wilhelm-Becker-Str. 15, Tel. 07231/44 39 433
Sonntag, 18. August 2019
Stadt-Apotheke (Pf-Fußgängerzone)
Westliche 23, Tel. 07231/31 28 85

Notruf Polizei                110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feuerwehr und der 
Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwan-

gerschaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim 
und auch in der Diakonischen Beratungsstelle Mühla-
cker, Hindenburgstr. 48 

- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter  Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, 
ältere und behinderte Menschen 
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis  07041 8123310
oder per Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen  07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH 
Ettlingen, Nobelstr. 18  07243 3427 100
Störungsmeldestelle - 
             Strom 0800 3629477
             Erdgas 0180 2056229
Beratungsservice 
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  01806 888150

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service



Donnerstag, 15. August 2019 Nummer 33 / Seite 3Mitteilungsblatt Eisingen



Seite 4 / Nummer 33 Donnerstag, 15. August 2019Mitteilungsblatt Eisingen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen
Wochenprogramm:

Donnerstag, 15. August 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 

Freitag, 16. August 2019
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche 

Samstag, 17. August 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
Sonntag, 18. August 2019 - 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst 
Predigt:  Präd. Irmgard Endlich
Kollekte: für die eigene Gemeinde
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 

Montag, 19. August 2019
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche 

Dienstag, 20. August 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche Eisingen 

Mittwoch, 21. August 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche Eisingen 

Donnerstag, 22. August 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 

Freitag, 23. August 2019
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche 

Samstag, 24. August 2019
14:00 Uhr Trauung von Schickle Christoph und Manuela geb. 
Finding durch Pfr. Ralf Krust in der Ev. Kirche Eisingen
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 
Sonntag, 25. August 2019 - 10. Sonntag nach Trinitatis 
(Israelsonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst 
Predigt:  Volker Fränkle
Kollekte: für Zeichen der Versöhnung mit Israel
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche

Hinweise:

Actionfreizeit vom 25. August bis 04. September 2019
in Österreich vom CVJM-Eisingen

Bergwochenende vom 29. August bis 01. September 2019
beim Spitzingsee

Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst in der Höhenstraße, 
Pforzheimer Straße und/oder Bergstraße übernehmen?

Gemeinschaften:

AB-Gemeinschaft, Pforzheimer Str. 7
Sonntag, 18. August 2019, 18:00 Uhr
Sonntag, 25. August 2019, 18:00 Uhr

Wochenspruch:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen, und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr for-
dern.  (Lk. 12, 48)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de

Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat 
vom 05. August - 01. September 2019 

Präd. Thomas Brommer aus Ispringen, 
Telefon: 07231-104870

Vakanzvertretung hat ab 22. Juli 2019 
Pfarrer Andreas Klett-Kazenwadel 

aus Ispringen, Telefon: 07231-89170

Öffnungszeiten vom Pfarrbüro während der Sommerfe-
rien  vom 12. - 26. August 2019 ist das Pfarrbüro nicht 

geöffnet. 
Ab 27. August 2019 dienstags bis freitags  

von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr.

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de

VR Bank Enz plus eG - BLZ 666 923 00  
Konto-Nr. 10.6166.03

IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 / 
BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen

Montag, 12. August
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 13. August
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 14. August
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest 
Mariä Himmelfahrt mit Anbetung

ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 15. August, Mariä Aufnahme in den Himmel
BIL 8.20 Uhr Rosenkranz

9.00 Uhr Festgottesdienst
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Festgottesdienst
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz

18.15 Uhr Festgottesdienst

Freitag, 16. August
BIL 15.00 Uhr Anbetung zur Stunde der Barm-

herzigkeit des Herrn
17.50 Uhr Rosenkranz

ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 17. August        
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und 

Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse

ERS 13.00 Uhr Trauung von Christiane Fritz 
und Silas Melcher

15.00 Uhr Beichtgelegenheit
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18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

ISP 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.45 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 18. August         
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe für die Kirchen-

gemeinde
18.00 Uhr Rosenkranz

EIS 9.00 Uhr Heilige Messe
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe

17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht 

mit sakramentalem Segen
REM 10.30 Uhr Heilige Messe

Montag, 19. August        
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 20. August        
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz

18.15 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 21. August        
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
mit 18.30 Uhr Heilige Messe
Anbetung
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 22. August        
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe
ISP 18.00 Uhr Rosenkranz

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin,  
KÖN = Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und 
Paul, ST = Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard

Pfarrbüro 
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr - 16.00 - 17.30 Uhr 
Freitag   9.00 – 11.00 Uhr 

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 18. August 2019
09:30 Uhr Gottesdienst in Neulingen

Mittwoch, 21. August 2019
20:00 Uhr Gottesdienst in Neulingen

Gäste sind zu allen unseren Gottesdiensten immer herzlich 
eingeladen.

Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neuapostoli-
sche Kirche Süddeutschland im Internet: 
http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:   
•	Kranken- und Altenpflege    
•	Hauswirtschaftliche Dienste   
•	Nachbarschaftshilfe    
•	Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Zentrale:   31338-0
Fax:      31338-19
Geschäftsführung: Gabriele Reiling
Beratung und Pflegedienstleitung: Brigitte Auerbach, Klaus Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter Remchingen, 
Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren  
Menschen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim, Tel. 07231-9170-13, 
E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk Pforzheim-Land
•	Kirchliche Sozialarbeit
•	Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	Sozialpsychiatrischer Dienst
•	Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: info@dw-pforzheim-land.de

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Eisingen
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH 
& Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 
07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Thomas Karst, Talstraße 1, 75239 Eisingen. Verantwort-
lich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme: ettlingen@nussbaum-medien.de, Es gilt die 
jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur gegen 
Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

 Foto: Pexels

Der Letzte Hilfe Kurs
Am Ende wissen, wie es 
geht. Das Lebensende 
und das Sterben machen 
uns als Mitmenschen 
oft hilflos. Obwohl die 
meisten Menschen sich 
wünschen zuhause zu 
sterben, stirbt der größ-
te Teil der Bevölkerung 
in Krankenhäusern und 
Pflegeheimen. Wir bieten 
einen Informations-Kurs 
zur Letzten Hilfe an, in 

dem Bürgerinnen und Bürger lernen, was sie für ihre Mit-
menschen am Ende des Lebens tun können. Wissen um 
Letzte Hilfe und Umsorgung von schwerkranken und ster-
benden Menschen muss (wieder) zum Allgemeinwissen wer-
den. KURSINHALTE DES LETZTE HILFE KURS – das kleine 
1x1 der Sterbebegleitung. Im Kurs sprechen wir über die 
Normalität des Sterbens als Teil des Lebens, natürlich wer-
den auch Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht kurz 
angefügt. Wir thematisieren mögliche Beschwerden, die Teil 
des Sterbeprozesses sein können und wie wir bei der Lin-
derung helfen können. 
KURSAUFBAU: Der Kurs besteht aus 4 Unterrichtseinheiten
(Modulen) zu jeweils 45 Minuten. 
Modul 1: Sterben als ein Teil des Lebens
Modul 2: Vorsorgen und entscheiden
Modul 3: Leiden lindern
Modul 4: Abschied nehmen

Weitere Informationen unter https://www.letztehilfe.info/ 
oder beim Hospizdienst 
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung

Eisingen, Ispringen, Königsbach-Stein, Neulingen,  
Remchingen
Ansprechpartnerin: Cornelia Haas und Ute Sickinger, 
Tel. 07236 279 9897
Adresse der Geschäftsstelle:
75210 Keltern (Ellmendingen)
Ettlinger Str. 15, Eingang Römerstraße
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00, BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank Wilferdingen-Keltern eG 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05, BIC: GENODE61WIR

Sterneninsel - ambulanter Kinder- und  
Jugendhospizdienst

Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56, 75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0, Fax: (07231) 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim 
Tel.: 07231 969 8900 
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken
Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke von 15 - 17 Uhr.
Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs.
Beratungstermine nach Vereinbarung.
Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen,
Tel.: 07236 130-508, Fax: 07236 130-877.

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de

Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e.V. Pforzheim für den 
Enzkreis:
Familienhebamme / Kinderkrankenpflegerin / Familienbeglei-
tung und -pflege
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren
Kontakt: Tatjana von Thaden, 07231/128-844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de

Anlaufstelle bei Essstörungen

Beratung für Betroffene und Angehörige 
(keine Altersbegrenzung und ist kostenfrei), Tel. 07231 92277-60
Anwesenheitszeiten: Di., Mi., Fr. 
(Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört)
E-Mail: anke.wohlbold@planb-pf.de
Internet: www.planb-pf.de
Plan B, Beratungsstelle, Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche

Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231 / 30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen 
und in schwierigen Lebenslagen.
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Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:
Elternunterhalt: Unterhaltspflicht erst über 100.000 Euro 
Einkommen
Künftig soll die Unterhaltspflicht von Angehörigen begrenzt 
werden. Nur bei einem Einkommen von jährlich mehr als 
100.000 Euro sollen Zuzahlungen für die Eingliederungshilfe 
und zur Pflege geleistet werden. Das sieht ein Gesetz vor, 
das Mitte August vom Bundeskabinett beschlossen werden 
soll. Damit greift der Gesetzgeber eine langjährige Forderung 
des Sozialverbands VdK auf.
Von der Regelung werden alle Unterhaltsverpflichteten bis 
zu einem Jahreseinkommen von 100.000 Euro profitieren 
sowie alle Eltern, deren volljährige behinderte Kinder Einglie-
derungshilfeleistungen beziehen. Angehörige müssen bislang 
für Menschen, die eine Behinderung und deshalb Anspruch 
auf Eingliederungshilfe haben, mitbezahlen. Das gilt auch für 
Eltern volljähriger Kinder.
Bei diesen Hilfen geht es etwa um den staatlich finanzierten 
Umbau einer barrierefreien Wohnung, um Gebärdensprach-
dolmetscher oder andere Hilfen. „Wer ein Kind mit Behinde-
rung großzieht, ist ein Leben lang stärker gefordert als andere 
eltern. da ist es nur gerecht und längst überfällig, dass diese 
Menschen beim Unterhalt für ihre volljährigen Kinder finanziell 
stärker entlastet werden“, sagt VdK-Präsidentin Verena Bentele.
Teil des Gesetzes ist auch die Entlastung von Angehörigen, 
die pflegebedürftige Eltern haben. Sie sollen künftig eben-
falls erst ab einem Jahreseinkommen von 100.000 Euro für 
Pflegeleistungen in die Pflicht genommen werden. Bei der 
Grundsicherung gilt bereits jetzt, dass Kinder und Eltern für 
den jeweils anderen zahlen müssen, wenn sie ein Jahresein-
kommen von 100.000 Euro oder mehr haben.
„Angehörige leisten wertvolle Arbeit, egal, ob sie sich um pfle-
gebedürftige Angehörige kümmern oder ihr Leben lang für ihre 
Kinder mit Behinderung da sind“, so die VdK-Präsidentin. Die-
se Menschen sind eine große Stütze für die Gesellschaft. 
Das muss auch entsprechend wertgeschätzt und honoriert 
werden.
(Quelle: VdK-Zeitung)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm, 07232 / 800 20      
Sieglinde Lukas-van Rieth, 07232 / 81781
VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis, 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00 - 17:00 Uhr & 

Mi. 9:00 - 12:30 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.

VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim, 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr

Do. 8:00 - 12:00 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Neues, inzwischen Bewährtes, beim Sozialverband VdK,  
OV Eisingen
Wir wollen wieder am letzten Mittwoch des Monats einen 
Spaziergang zum Fußballstadion in Eisingen angehen. Wir 
treffen uns um 16:00 Uhr beim Parkplatz gegenüber der 
Sparkasse. Wer sich die Strecke nicht zutraut, wird mit 
unserem Fahrdienst gerne hingefahren, so dass jeder, der 
Interesse hat, auch mit kann.
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, dem 28.08.2019.
Wir freuen uns über jeden, der mitlaufen will. 
Bis dann!
R. Grimm
Anmeldung für den Fahrdienst bei R. Grimm 
unter der Telefonnummer 07232/80020.

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen
Rückblick:
FSV scheitert im Pokal: trotz einer 4:2-Halbzeitführung muss-
te sich der FSV in der 1. Pokalrunde gegen die Fvgg Mühla-
cker geschlagen geben, denn am Ende der regulären Spiel-
zeit stand es 4:4, so dass es in die Verlängerung ging. Da 
es da auch beim Schlusspfiff mit 5:5 unentschieden stand, 
musste ein Elfmeterschießen entscheiden. Und da gewannen 
die Gäste, die sich treffsicherer zeigten als der FSV.
Der FSV begann recht dominierend, zeigte mit zwei Sech-
sern eine überzeugende Struktur und war mit langen Pässen 
auf Alex Jost zweimal erfolgreich. Weil das Spiel von hin-
ten heraus oft sehr statisch war, gelangen dem Gast stets 
die Ausgleichstreffer. Kurz vor dem Wechsel ging der FSV 
wieder in Führung, als Timo Penzinger einen Freistoß in 
den kurzen Winkel zirkelte und Luca Knodel einen schönen 
Angriff erfolgreich abschloss. Nach dem Wechsel wollte der 
FSV anscheinend das Spiel kontrollieren und den 4:2-Vor-
sprung bis zum Spielende verwalten. Doch spätestens mit 
dem 4:4 der Senderstädter war dieses Vorhaben gescheitert. 
In der Verlängerung ging es hoch her, es war - bei strö-
mendem Regen - ein typischer Pokalkampf. Die erstmalige 
Gästeführung konnte Robin Kromus noch ausgleichen und 
den FSV wenigstens ins Elfmeterschießen retten. Doch da 
hatte Mühlacker das bessere Ende. Kein Beinbruch, aber 
beim Rundenstart diese Woche muss der FSV noch eine 
Schippe drauflegen.

Luca Knödel

Vorschau:
18.08.19/13:00, Herren Kreisklasse C: 
FSV Eisingen 2 - NK Posavina Pforzheim
18.08.19/15:00, Herren Kreisklasse A: 
FSV Eisingen - FV 09 Niefern 2

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Backen im Holzofen
In diesem Monat gibt es am Samstag, dem 17. August 
2019, ab 10 Uhr nach vorheriger Anmeldung unter der Nr. 
80234 einen Brotbacktermin.
ilo
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Obst- und Gartenbauverein
Eisingen

Wanderung zum Sommerfest 2019 des OGV Stein
Am Samstag, 17. August um 16.00 Uhr wollen wir gemein-
sam das Fest unserer OGV-Freunde in Stein besuchen und 
treffen uns zur Wanderung wie immer beim Weingut Otto 
Keller. Eine herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freun-
de ein paar fröhliche Stunden zusammen zu verbringen und 
die Gastfreundschaft beim OGV Stein zu genießen. 
Wanderführer ist unser 2. Vorsitzender Roland Wolf. 
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung. 
Ihr / Euer OGV Eisingen
Volker Fränkle

Rückblick auf den Besuch der Bundesgartenschau in 
Heilbronn
Am Samstag, 27. Juli starteten über 50 Teilnehmer pünktlich 
um 8 Uhr zur Bundesgartenschau nach Heilbronn. Die Fahrt 
mit dem Bus der Fa. Eberhardt über Land war sehr ange-
nehm und kurzweilig, dauerte nur eine starke Stunde und 
führte uns durch das schöne Kraichgauer Hügelland. Vor 
Ort konnten dann alle, bei angenehmen Temperaturen, das 
große und wunderschöne Gelände der Bundesgartenschau 
am Neckar genießen. Die meisten starteten deshalb auch 
gleich mit dem Schiff auf dem Alt-Neckar ihren Rundgang. 

ein kurzer Regenschauer während der Schifffahrt konnte die 
Stimmung nicht trüben und brachte angenehme Frische.

Die unterschiedlichen Blumenschauen, Beet- und Garten-
anlagen, Laubengärten und Wasserspiele sowie die vielen 
kulinarischen, regionalen Angebote luden zum Verweilen ein 
ebenso wie die zahlreichen Ausstellungen und kulturellen 
Veranstaltungen auf den Bühnen und in modernen Pavillons. 
Eine Abwechslung bot für einige auch der Parcours zum 
Durchatmen und Bewegen. Weitere interessante Projekte wa-
ren die „Schwebende Baumschule auf einer Neckarbrücke 
oder die „Stadt im Werden“ mit Gebäuden unterschiedlichs-
ter Konzeptionen und Baustoffen und das „Inzwischenland“ 
mit seinen vielseitigen Gartenanlagen und Infozentren. Und 
an den vielen, im Gelände verteilten, Trinkbrunnen wurde 
kostenlos der Durst gelöscht. Für alle Teilnehmer war es ein 
abwechslungsreicher und besonders schöner Tag.

immer wieder traf man sich und tauschte sich über die schöns-
ten Anlagen und interessantesten dinge aus.

im Hintergrund das "inzwischenland" mit seinen vielseitigen An-
geboten und Sehenswürdigkeiten.

16.30 Uhr hieß es leider Abschied nehmen von den Farben, 
vom Grün und Duft der Bundesgartenschau. Und ab 18 Uhr 
ließen die meisten in Bauer's Gaststätte den Tag fröhlich 
und genussvoll ausklingen. 
Ihr / Euer OGV Eisingen 
Bericht und Fotos: Volker Fränkle

Jugendzentrum Eisingen
Das Jugendzentrum lädt alle Eisinger Bürger sowie Freunde 
des Jugendzentrums am 17.08.2019 ab 16 Uhr recht herzlich 
zum Sommerfest auf den Pausenhof der Grundschule ein.
- Musik von Mr. D and the big boom orchestra
- Für Speis und Trank ist ausreichend gesorgt
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

"FIB" Freundeskreis internationaler
Beziehungen Eisingen e.V.

Sommerfest bei der Tagespflege Becht im Waldpark
- Teil 1 - 
Schon das erste Sommerfest im Juli 2017 bei Harald und 
Wilawan Becht war eine Super-Gaudi. Deshalb war es für 
uns Ehrensache die beiden dieses Jahr wieder zu unterstüt-
zen. Gesagt getan. Am 4.8. war es wieder soweit. Die erste 
Aufgabe war der "Fassanstich". Wie im wirklichen Leben: 
Einer arbeitet, der zweite schaut zu und der dritte gibt gute 
Ratschläge.

Das Wetter war phantastisch. Was lag also näher, den Tag 
u. a. mit einem "Aperol-Spritz" zu genießen. 
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Das dachten sicher auch diese 3 sympatischen Damen:

Für gute Stimmung sorgte wieder wie letztes Mal Peter 
Meindl mit seinem Akkordeon. (Fotos folgen)

Ab 14 Uhr folgte dann die "Schlacht am "Kuchenbuffet". 
Wahre Wunderwerke an Torten und Kuchen wurden gespen-
det, die auch reißenden Absatz fanden. Deshalb hier ein 
ganz herzliches Dankeschön - auch im Namen von Harald 
u. Wilawan Becht - an alle Bäcker/innen.

Ein Dankeschön geht auch an alle Besucher für ihr Kom-
men und an alle die beim Bezahlen vom Verzehr großzügig 
aufgerundet haben. Insgesamt konnten wir aus dem Erlös 
aus Kaffee- und Kuchenverkauf und kleinen Geldspenden  
€ 275,00 der Tagespflege Becht zweckgebunden für Aktivitä-
ten mit ihren Tagesgästen zur Verfügung stellen. Bezüglich 
Aktivitäten gibt es schon konkrete Planungen über die wir 
zu gegebener Zeit berichten.

Voranzeige:
50 Sampolesi kommen unter der Leitung ihres Bürger-
meisters Franco Palù vom 6. - 9.9.19 nach Eisingen. Am 
Samstag 7. September 2019 treffen wir uns (Saalöffnung 
19 Uhr) in der Bohrrainhalle, um ab 20 Uhr bei einem Bun-
ten Abend das 30-jährige zu feiern.
Bis zum nächsten Mal ....
Ute Lutz
FiB-Geschäftsstelle Eisingen
Tel.: 07232 383023

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.
Der Samstag 10.08.2019 war für 3 Spieler unseres Vereins 
erfolgreich.
Am Samstag den 10.08.2019 nahmen Rolf Czifra, Dieter 
Lehmann und Günter Frölich in Denkendorf am Sportkegel-
abzeichen teil.
Dieses Mal aber nicht in unserem gewohnten Spielsystem 
100 Wurf sondern das Spielsystem 120 Wurf.
Dieses wird über 4 Bahnen gespielt und man hat 30 Wurf 
pro Bahn die sich in 15 Wurf aufs Volle und 15 Wurf aufs 
Abräumen verteilen. Dieses Spielsystem hatten wir bis dato 
nur 2 Mal gespielt und somit war es für uns eine Heraus-
forderung.

Aber diese 3 Spieler kamen richtig gut in ihr Spiel. Mit 475 
Kegel erreichte Rolf sein Ziel und zwar das goldene Ab-
zeichen. Dieter erspielte sich mit 538 Kegel ebenfalls das 
begehrte goldene Abzeichen. Auch Günter mit 524 Kegel 
belohnte sich mit dem goldenen Abzeichen.
Somit fuhren alle 3 Spieler mit einem Lächeln im Gesicht 
wieder nach Hause.

Am Samstag den 17.08.2019 besuchen uns die Kegelkame-
raden von Rot Weis Bühl zu einem Vorbereitsungsspiel in 
Bauers Gaststätte. Spielbeginn ist 13:30 Uhr

Kretahilfe -  
Verein für humanitäre Hilfe in Kreta e.V.

Tafel des Agios Georgios in Poros

Immer, wenn wir in Heraklion sind, unterstützen wir die Tafel 
des Agios Georgios mit einer Autoladung Lebensmittel, so 
auch dieses Mal. Wir trafen uns mit Pater Antonis, den wir 
dieses Mal sehr abgespannt vorgefunden haben. Er bestätig-
te uns, dass sie täglich etwas über 100 Mahlzeiten für die 
Armen der Gemeinde kochen und dass die Lebensmittel, die 
wir mitbrachten (zuvor bei einem Supermarkt eingekauft) für 
einige Tage etwas Luft verschaffen. Was jedoch aktuell seine 
große Sorge sei, ist die Tatsache, dass man die Stromrech-
nung von knapp über 500 Euro nicht aufbringen kann. Er 
war beim Stromanbieter vorstellig und berichtete, dass die 
Tafel eine Anlaufstelle für die Ärmsten der Armen sei und 
die Leute vor Ort versprachen ihm, dass man prüfen wird, 
ob eine Reduzierung der Stromrechnung bzw. ein Rabatt für 
karitative Institutionen möglich sei.
Ein alter Mann, der vorbeikam und uns beim Ausladen sah, 
packte fleißig mit an und half beim Aufräumen der Lebens-
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mittelkartons. „Das ist Opa Manolis“, sagte Pater Antonis, 
„der wird nächsten Monat 88 und ist immer dabei, wenn 
Hilfe notwendig ist.“
Mitte Oktober werden wir wieder vorbeischauen und hoffen, 
dass Pater Antonis etwas Positives berichten kann. Wir freu-
en uns jetzt schon darauf, unseren neuen Freund Manolis 
zu sehen, der allein mit seinem Schmunzeln Freude bereitet.
Die Not so vieler Menschen motiviert uns, weiterzumachen.
Wer helfen will, 
-   kann Mitglied im Verein „Kretahilfe“ werden 
 (www.kretahilfe.de)
-   Die Bücher der Kretahilfe kaufen, deren Erlös der Kreta-

hilfe zugutekommt (am besten direkt über uns: 
 niko@kretahilfe.de)
-   Geld spenden für den Kauf von Lebensmitteln und Me-

dikamenten 
 (Kontonummer auf der Homepage der Kretahilfe)
Kretahilfe e.V.
Niko Papadakis
Obere Waldparkstrasse 20
75239 Eisingen

Mitteilungen anderer Behörden  

 

 

  Pressemitteilung vom 06.08.2019 

Übergabe Energie- und CO2-Bilanz in Eisingen 

Zur Stärkung der Bemühungen um kommunalen Klimaschutz empfing am Freitag, den 02. August 

Bürgermeister Karst die Energie- und CO2-Bilanz von Eisingen von der Kommunalberatung des 

Energie- und Bauberatungszentrums Pforzheim/Enzkreis (ebz). Der Bericht gibt einen Überblick 

über den Ist-Zustand der Gemeinde in ihrem Verbrauch von Energie, dem Einsatz erneuerbarer 

Energieträger und der Verursachung von CO2-Emissionen.  

 

Der Einsatz von LED-Beleuchtung in den kommunalen Liegenschaften, der Ausbau von 

Photovoltaik auf den eigenen Dachflächen, der Neubau eines energetisch optimierten 

Kindergartens sowie die Beschaffung eines Elektrofahrzeugs zählen zu den Errungenschaften im 

Klimaschutz der Gemeinde. Laut dem Bericht bilden die Privathaushalte den mit Abstand größten 

Sektor beim Energieverbrauch und liegen über dem Durchschnittsverbrauch Baden-

Württembergs. Auch bei der lokalen Erzeugung von erneuerbaren Energien für Strom und Wärme 

liegt Eisingen unter dem Durchschnitt in Baden-Württemberg und Deutschland. Vor allem beim 

Ausbau von Biomasse und Photovoltaik sind noch Steigerungen möglich. Der Energiebedarf der 

kommunalen Liegenschaften ist mit 2 Prozent im Vergleich zum Gesamtverbrauch der Kommune 

äußerst gering.  

Die Energie- und CO2-Bilanzierung ist ein Kontrollinstrument, das Kommunen auf ihrem Weg zu 

mehr Klimafreundlichkeit unterstützt. Das ebz erstellt für alle interessierten Städte und 

Gemeinden im Enzkreis Bilanzen. 23 der 28 Enzkreis-Gemeinden lassen einen Bericht erstellen, 

darunter stellen 11 eine breitere Datenbasis zur Verfügung. Verbunden mit der Übergabe der 

Bilanzen ist die Aufforderung zum Beitritt zum Klimaschutzpakt Baden-Württemberg, mit dem 

sich die Kommunen zur Vorbildwirkung der öffentlichen Hand beim Klimaschutz und zu den Zielen 

des Klimaschutzgesetzes bekennen. Bislang nehmen 3 Enzkreis-Gemeinden am Klimaschutzpakt 

teil.  

 

 

 

 

 

 

 

Übergabe Energie- und CO2-Bilanz in Eisingen
Zur Stärkung der Bemühungen um kommunalen Klimaschutz 
empfing am Freitag, den 02. August Bürgermeister Karst die 
Energie- und CO2-Bilanz von Eisingen von der Kommunalbe-
ratung des Energie- und Bauberatungszentrums Pforzheim/
Enzkreis (ebz). Der Bericht gibt einen Überblick über den Ist-
Zustand der Gemeinde in ihrem Verbrauch von Energie, dem 
Einsatz erneuerbarer Energieträger und der Verursachung 
von CO2-Emissionen.
Der Einsatz von LED-Beleuchtung in den kommunalen Lie-
genschaften, der Ausbau von Photovoltaik auf den eige-
nen Dachflächen, der Neubau eines energetisch optimierten 
Kindergartens sowie die Beschaffung eines Elektrofahrzeugs 
zählen zu den Errungenschaften im Klimaschutz der Gemein-
de. Laut dem Bericht bilden die Privathaushalte den mit Ab-
stand größten Sektor beim Energieverbrauch und liegen über 
dem Durchschnittsverbrauch Baden-Württembergs. Auch bei 
der lokalen Erzeugung von erneuerbaren Energien für Strom 
und Wärme liegt Eisingen unter dem Durchschnitt in Baden-
Württemberg und Deutschland. Vor allem beim Ausbau von 
Biomasse und Photovoltaik sind noch Steigerungen möglich. 
Der Energiebedarf der kommunalen Liegenschaften ist mit 2 
Prozent im Vergleich zum Gesamtverbrauch der Kommune 
äußerst gering.

Die Energie- und CO2-Bilanzierung ist ein Kontrollinstrument, 
das Kommunen auf ihrem Weg zu mehr Klimafreundlichkeit 
unterstützt. Das ebz erstellt für alle interessierten Städte 
und Gemeinden im Enzkreis Bilanzen. 23 der 28 Enzkreis-
Gemeinden lassen einen Bericht erstellen, darunter stellen 
11 eine breitere Datenbasis zur Verfügung. Verbunden mit 
der Übergabe der Bilanzen ist die Aufforderung zum Beitritt 
zum Klimaschutzpakt Baden-Württemberg, mit dem sich die 
Kommunen zur Vorbildwirkung der öffentlichen Hand beim 
Klimaschutz und zu den Zielen des Klimaschutzgesetzes 
bekennen. Bislang nehmen 3 Enzkreis-Gemeinden am Kli-
maschutzpakt teil.

 
Übergabe der Energie- und CO2-Bilanz an Bürgermeister Thomas Karst (v.l.) durch Edith Marqués 

Berger (v.r.), Leiterin der Stabstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung Enzkreis und 

Geschäftsführerin des Energie- und Bauberatungszentrums Pforzheim/Enzkreis (ebz), Björn 

Ehrismann (h.l.), Leiter der Kommunalberatung des ebz und Lisa Andes (h.r.), 

Klimaschutzmanagerin Enzkreis und Mitarbeiterin der Kommunalberatung im ebz. 

 

 

Übergabe der energie- und CO2-Bilanz an Bürgermeister Tho-
mas Karst (v.l.) durch edith Marqués Berger (v.r.), Leiterin der 
Stabstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung enzkreis und 
Geschäftsführerin des energie- und Bauberatungszentrums 
Pforzheim/enzkreis (ebz), Björn ehrismann (h.l.), Leiter der Kom-
munalberatung des ebz und Lisa Andes (h.r.), Klimaschutzmana-
gerin enzkreis und Mitarbeiterin der Kommunalberatung im ebz.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Anmeldung nur bis 26. August: Pflanzenschutz-Sachkunde-
kurs des Landwirtschaftsamts im November
ENZKREIS. Das Landwirtschaftsamt führt einen Kurs zur Er-
langung des Sachkundenachweises für Pflanzenschutzmittel 
durch. Der Kurs umfasst fünf Termine im Laufe des Novem-
bers 2019 sowie eine Prüfung Anfang Dezember 2019; die 
genauen Daten und die Orte gibt es mit der Anmeldungs-
bestätigung. Die Anmeldung mit Name, Anschrift, Telefon-
nummer und Geburtsdatum muss bis zum 26. August beim 
Landwirtschaftsamt eingegangen sein: Tel. 07231 308-1800, 
E-Mail Landwirtschaftsamt@enzkreis.de. (enz) 
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